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Ausstellung • Vorträge
Tag der o�enen Tür • Feierstunde

03. März � 06. März 2010 

Bankverbindung
Förderverein der Montessorischule 
Kontonummer 22 64 687 
BLZ 370 501 98 
Sparkasse KölnBonn

Für Rückfragen und Anregungen nutzen Sie 
bi�e unseren Fördervereins-Brie�asten an 
der Montessorischule.

Wir fördern.
Wir gestalten.
Wir unterstützen.
Förderverein der 
Montessorischule Bonn

Montessorischule Bonn
Quirinstraße 16 
53129 Bonn-Do�endorf

Telefon	 0228-9 23 89-0
Telefax	 0228-9 23 89-79 16
E-Mail	 111259@schule.nrw.de 

www.montessori-bonn.de

Anfahrt mit ö�entlichen Verkehrmi�eln
Straßenbahn Linie 61 oder Linie 62 bis zur  
Haltestelle �Quirinusplatz� (von dort aus  
ca. 2 min. Fußweg bis zum Schulgelände)

Trägerverein der  
Nachmi�ags-
betreuung der 
O�enen Ganz-
tagsschule

Termine nach Vereinbarung oder  
zu den OGS-Bürozeiten:
Mo., Di. und Fr. 10.00 �12.00 Uhr

Telefon	 0228-9 23 89-0
E-Mail	 leitung@ogs-monte-bonn.de

www.ogs-monte-bonn.de

Samstag, den 06. März 2010
09.00 � 11.45 Uhr

09.00 � 10.30 Uhr  
Tag der o�enen Tür

Sie haben Gelegenheit, bei der �Freien Wahl der Arbeit� in den 
Klassen zu hospitieren. 
Für kurze Fragen stehen Ihnen die Lehrerinnen danach zur Ver-
fügung. Wenn Sie Interesse an ausführlicheren Erklärungen und 
Informationen haben, sind Sie herzlich zu der Veranstaltung am 
Donnerstag, den 04. März 2010 um 17 Uhr eingeladen.

11.00 � 11.45 Uhr 
Feierstunde 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde möchten wir mit Eltern, Ehe-
maligen, Förderern, Ehrengästen � unser Schuljubiläum feiern. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein.

2006

Umzug in den Neubau  
der Mehrzweckhalle nach  
180.000 EUR Spenden

2010

Die Schule feiert ihr
40jähriges Bestehen

2009

Das Gütesiegel für  
individuelle Förderung 
wird verliehen

Realisierung des Flyer mit 
freundlicher Unterstützung:
c.moog@more-communication.biz

moogdesign � Mitglied im Netzwerk



� Veranstaltungsprogramm

Freiarbeit gibt es doch an jeder Schule!?

In den 70er Jahren unterschied sich die Arbeitsweise der Montessori- 
schule durch die �Freie Wahl der Arbeit� sehr von der in anderen 
Grundschulen. Heute ist Freiarbeit in jeder Grundschule zu �nden 
und auch viele weiterführende Schulen bieten Freiarbeitszeiten an. 
Jede Schule de�niert den Begri� der Freiarbeit jedoch anders.

In Montessorischulen liegt der Schwerpunkt im Unterricht auf der 
�Freien Wahl der Arbeit� 

ƴ   in der �Vorbereiteten Umgebung�
ƴ   mit den von Maria Montessori konzipierten Materialien
ƴ   in durchgängig jahrgangsgemischten Klassen

Unsere Montessorischule besteht nun seit 40 Jahren. 
Dieses Jubiläum wollen wir Anfang März im Rahmen einer Fest-
woche feiern. Aktivitäten rund um die Festwoche �nden Sie in  
der nebenstehenden Programmübersicht.

4
Jahre

Montessorischule
Bonn

1969/70 � 2009/10

Mi�woch, den 03. März 2010
17.00 Uhr � 18.00 Uhr

Donnerstag, den 04. März 2010
17.00 � 20.00 Uhr

17.00  � 18.00 Uhr Vortrag �Schul-Chronik�
Frau Barbara Stein, die Gründungsrektorin und jahrzehntelange Lei-
terin unserer Schule wird uns in Bildern und Worten einen Einblick 
in die Geschichte und Entwicklung der Montessorieschule von den 
Anfängen in der Sti�schule bis heute geben.

�In Siebenmeilenstiefeln aus dem Jahr 2010 zurück bis ins Jahr 1966. 
Wie war das eigentlich mit der Montessorischule? Kleiner Rückblick 
mit vielen Bildern für Erwachsene und Kinder.�

17.00 � 18.30  
Erklärung der Freiarbeit für Interessierte
Hier möchten wir die �Freie Wahl der Arbeit� einmal nicht für Kin-
der anbieten. Eltern und interessierte Erwachsene, die ausprobie-
ren möchten, wie man mit (Montessori-) Material lernt und arbeitet 
sind eingeladen, unter Anleitung Materialien auszuprobieren und 
eigene Erfahrungen zu machen. So bekommen Sie einen Einblick in 
unsere Arbeitsweise und verstehen endlich, was Ihnen Ihre Kinder 
schon immer über �Freiarbeit� erzählt haben.

18.30  � 20.00 Uhr  
Vortrag �Kindheit heute�
Frau Dr. Meisterjahn-Knebel, die Leiterin des Montessori-Gymnasiums 
Schloss Hagerhof in Bad Honnef, kennt unsere Schule schon viele 
Jahre. Sie wird uns in ihrem Vortrag darlegen, wie Kindheit heute 
aussieht und warum Montessori-Pädagogik dazugehören sollte.

1969

Die Montessoriklassen der  
Sti�schule werden eine eigen- 
ständige Montessorischule

2001

Gründung des Vereins
�Förderverein der Montessori- 
schule Bonn-Do�endorf�

2004 

Die Elterinitiative �Montedino�
nimmt als Kurzzeitbetreuung  
die Arbeit auf

Teilnahme am Modell- 
versuch �Selbstständige  
Schule in NRW�

2002

Der Eltern-Trägerverein  
OGS (O�ene Ganztags- 
schule) wird gegründet

2005

10 Jahre Montessorischule
�Tag der o�enen Tür�  
am 9. Juni

1979

Umzug in die  
Do�endorfer
Quirinschule

1971

Umbau des Feuerwehr- 
gerätehauses in einen  
Werkraum

1985

25 Jahre Montessorischule
Schulfest mit Feierstunde 
im Mehrzweckraum

1994

Die Elterninitiative 
�Gekko� nimmt seine  
Arbeit auf

19991983

Errichtung der �Ruhezone� auf  
dem Schulhof � �nanziert zu 
einem Dri�el von den Eltern

1977

Bau des Verwaltungstrakts 
mit Sekretariat und  
Lehrerzimmer

1991

Gründung der Betreuungs-
initiative � Montessori-
Kinderbetreuung �MOKI�

1998

Die MOKI-Gruppen 
ziehen um in die  
�Villa Mobile�

Das Hauptgebäude der 
Quirinschule wurde 
1905 gebaut.

Wenn Sie die Klassen in unserer Schule betreten, wird Ihnen als  
erstes die Vielzahl an verschiedenen Materialien in jedem Klassen-
raum au�allen. 

Auswahl und Anordnung der Materialien sind nicht willkürlich ge-
wählt, sondern entsprechen dem individuellen Entwicklungsstand 
der Kinder in der jeweiligen Klasse. 

Das Material dient hier nicht der Anschauung, vielmehr ermöglicht 
es eine selbs�ätige Auseinandersetzung mit Lerninhalten und führt 
dadurch zu wirklichem Verständnis.

Bereits 1968/1969 sind die 
Klassen jahrgangsgemischt.
Das Foto zeigt die dri�e 
Montessoriklasse.

In vielen Elternabenden und 
Vorträgen informiert seit 
1967 der Bonner Montessori-
Arbeitskreis (MAK) über 
die damals noch weithin 
unbekannte Pädagogik.

1966
Die Unterichtsform �Freiarbeit� 
ist damals ungewöhnlich � 
ebenfalls die Regale mit 
Arbeitsmi�eln für die eigen-
ständige Arbeit der Kinder.


